
 
 
 
Der Rettungszweckverband Chemnitz-Erzgebirge ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts und im Rahmen der Aufgaben und Zuständigkeiten nach dem Sächsischen Gesetz 
über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastrophenschutz (SächsBRKG) Träger des 
bodengebundenen Rettungsdienstes auf dem Gebiet der kreisfreien Stadt Chemnitz und des 
Erzgebirgskreises. 
 
In der Geschäftsstelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle  
 

Sachgebietsleitung Rettungsdienst 
 
unbefristet mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 39 h in Vollzeit  
zu besetzen.  
 
Das Aufgabenspektrum im Sachgebiet erstreckt sich über: 

• Organisation des Rettungsdienstes für die Stadt Chemnitz und den Erzgebirgskreis 
• Planung eines bedarfsgerechten Rettungsdienstes (Bereichsplan) 
• Beschaffung von Fahrzeugen des Rettungsdienstes sowie von Medizintechnik  
• Mitwirkung bei der Vergabe rettungsdienstlicher Leistungen 
• Erstellen von Vorlagen für die Verbandsversammlung und den Bereichsbeirat 

 
Die Leitung beinhaltet unter anderem die Dienst- und Fachaufsicht über die, aktuell vier 
Bediensteten im Sachgebiet, das heißt beispielsweise Personaleinteilung, Einsatzplanung 
und fachliche Beratung, Führen von anlassbezogenen Personalgesprächen (Mitarbeiter- 
Vorgesetzten-Gespräch, Kritik-, Motivations- und Beurteilungsgespräche).   

Ihr Profil: 

• Unter Voraussetzung von umfassenden Kenntnissen des Rettungswesens: 
Befähigung der Laufbahngruppe 2, erste Einstiegsebene (früher gehobener Dienst) 
der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung oder (Fach-) Hochschulstudium (Diplom 
oder Bachelor) im Bereich Öffentliche Verwaltung oder Abschluss des 
Angestelltenlehrgangs II (Verwaltungsfachwirt/in bzw. Kommunalwirt) bzw. 
ein Abschluss zum Verwaltungs-Betriebswirt/in (VWA), Betriebswirt/in (VWA/BA) 
bzw.  Bereitschaft zum Nachholen des Abschlusses im Fernstudium innerhalb von 4 
Jahren und umfassende Kenntnisse des Rettungswesens 

• oder unter Voraussetzung von umfassenden Kenntnissen des Rettungswesens: 
Befähigung der Laufbahngruppe 2, erste Einstiegsebene (früher gehobener Dienst) 
der Fachrichtung der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung oder (Fach-) 
Hochschulstudium (Diplom oder Bachelor) im Bereich Öffentliche Verwaltung oder 
Abschluss des Angestelltenlehrgangs II (Verwaltungsfachwirt/in bzw. Kommunalwirt) 
bzw. ein Abschluss zum Verwaltungs-Betriebswirt/in (VWA), Betriebswirt/in (VWA/BA) 
bzw.  Bereitschaft zum Nachholen des Abschlusses im Fernstudium innerhalb von 4 
Jahren  

• oder Grundständiges Studium (Bachelor / Diplom) der Fachrichtung 
Rettungswesen oder im Bereich Gesundheits- und Sozialmanagement oder ein 
vergleichbarer Studiengang 

• ein ausgeprägtes Maß an Organisations-, Projektmanagement-, Kritik- und 
Konfliktfähigkeit, analytischem Denkvermögen, Diskretion sowie Loyalität  



• PKW-Führerschein sowie sicherer Umgang mit PC und gängiger 
Bürokommunikationssoftware, insbesondere den MS-Office-Programmen  

 
Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeignet und derzeit 
nach Entgeltgruppe 10 des TVöD (VKA) vergütet. Bewerbungen von schwerbehinderten 
Menschen werden bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der 
gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Arbeitsort ist Chemnitz. 
 
Ihre ausschließlich per E-Mail in einem PDF-Dokument übergebenen personenbezogenen 
Daten werden zum Zwecke des Bewerbungsverfahrens verarbeitet und gespeichert. Bei 
Nichtzustandekommen eines Arbeitsverhältnisses werden diese nach Ablauf von sechs 
Monaten vernichtet bzw. gelöscht. 
 
Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis spätestens 21. Juni 2026 
an die Geschäftsstelle des Rettungszweckverbandes Chemnitz – Erzgebirge, Herrn Boris 
Altrichter, Geschäftsführer, Schadestraße 17, 09112 Chemnitz,  
E-Mail: bewerbung@rettzv.de. 
 
 


